[image: ][image: ]

Landratsamt Rottal–Inn



Trink- und Brauchwasser aus Flachbrunnen oder Quellen
 – Wasserrechtlicher Verlängerungsantrag

Antrag auf Erteilung einer beschränkten wasserrechtlichen Erlaubnis 
zur Entnahme von Grundwasser aus Flachbrunnen oder Quellen
für die Trink- und Brauchwasserversorgung
gemäß § 8 WHG i. V. m. Art. 15 BayWG
(in 3-facher Ausfertigung beim Landratsamt Rottal-Inn vorzulegen)


Landratsamt Rottal-Inn
-Wasserrechtsbehörde-
Ringstr. 4-7
84347 Pfarrkirchen



	1. Antragsteller

	Name, Vorname:
	                      	Tel.:
	                      
	Straße, Hs.Nr.:
	                      	E-Mail:
	                      
	PLZ, Ort:
	                      


	2. Lage des Brunnens

	Flurstück
	                      	Gemarkung
	                      
	Straße, Hs.Nr.:
	                      	PLZ, Ort
	                      


	3. Angabe der versorgten Anwesen

	Anwesen 1:

	Name, Vorname:
	                     

	Straße, Hs.Nr.
	                      	PLZ, Ort:
	                      
	Anwesen 2:

	Name, Vorname:
	                     

	Straße, Hs.Nr.
	                      	PLZ, Ort:
	                      
	Anwesen 3:

	Name, Vorname:
	                     

	Straße, Hs.Nr.
	                      	PLZ, Ort:
	                      
	Bei Bedarf weitere Anwesen auf einem Extra-Blatt ergänzen.





	4. Antrag

	Ich / Wir beantrage(n) die Verlängerung der wasserrechtlichen Erlaubnis 
vom                       , Az.:                       .

	☐	langfristig

	☐	bis zum Anschluss an die zentrale Wasserversorgung. 
Dieser erfolgt voraussichtlich  im Jahr:                       

	☐	noch bis zum Jahr                       _
(Grund:                                                                                                                    )



	5. Beschreibung der Anlage

	
☐
☐
	Die Anlage entspricht noch den Antragsunterlagen vom                       _
ja
nein (Änderungen bitte auf einem Beiblatt erläutern bzw. aktueller Plan liegt bei).


	
☐
☐
	Ein Entnahme-Wasserzähler ist vorhanden:
ja 
nein

	
	Angaben zur eingesetzten Unterwasserpumpe

	
	Hersteller:
	                      	

	
	Förderleistung:
	                      	

	
	Förderhöhe:
	                      	

	
	Anschlussleistung:
	                      	

	
	
	

	
☐
☐
	Ein Betriebstagebuch ist vorhanden:
ja (bitte Kopie der letzten 2 Jahre beifügen)
nein


	
	Jahresentnahmemenge an Grundwasser betrug (Nachweis durch Wasserzähler):

	
	
	2018:
	                      	m³/Jahr
	       2021:
	                      	m³/Jahr

	
	
	2019:
	                      	m³/Jahr
	       2022:
	                      	m³/Jahr

	
	
	2020:
	                      	m³/Jahr
	       2023:
	                     
	m³/Jahr

	
	
	
	
	
	

	
	Neu beantragte, künftige Jahresentnahmemenge

	
	
	                      	m³/Jahr

	
	

	
	Die Begrenzung der Entnahmemenge erfolgt durch:

                      



	6. Angaben zur Wasserbedarfsermittlung

	1. Häuslicher Bedarf:

	
	Anzahl der zu versorgenden Personen:
	                      	


	2. Landwirtschaftlicher Bedarf:

	
	Anzahl der Großvieheinheiten (GVE):
	                      	

	
	Anzahl der Kleinvieheinheiten (KVE):
	                      	


	3. Gewerblicher Bedarf (Betrieb):

	
	Anzahl der Beschäftigten:
	                      	

	
	Anzahl der Sitzplätze:
(bei Gastwirtschaften)
	                      	

	
	Anzahl der Betten:
(bei Pensionen)
	                      	

	4. Sonstiger Bedarf:

	
	(z. B. produktionsspezifischer Verbrauch, Gartenbewässerung etc.):
	                      	m³/Jahr

	

 5.

	Löschwasserbereitstellung:
(aus dem Brunnen oder der Quelle)
	


☐

	nein
	

	
	
	☐	ja, mit 
	                      	m³/Jahr


	
	
	
	
	
	



	7. Sonstige Angaben

	☐	Eine Wasseraufbereitungsanlage ist vorhanden:
	☐	ja
	☐	nein
	Wenn ja, welche     
                                         

	☐	Das Rückspülwasser aus der Aufbereitung wird, wie folgt, entsorgt:
	                                        

	☐	Ein umzäunter Fassungsbereich ist ausgewiesen
	☐	ja
	☐	nein

	
	
	Abmessung: 
	                        m  x                         m

	☐	Wasserspeicher vorhanden:
	☐	ja
	☐	nein
	Wenn ja, mit     
                        m³



	8. Betriebsbeauftragter

	
	Als Betriebsbeauftragter für die Grundwasserentnahme wird benannt:

	
	                                                                                                                   

	
	in Notfällen erreichbar unter:
	                      	

	
	
	

	Hinweis:
Sofern niemand ausdrücklich benannt wird, wird der Absender dieses Antrages als Betriebsbeauftragter geführt. Der Betriebsbeauftragte ist Ansprechpartner für alle Angelegenheiten im Zusammenhang mit der wasserrechtlichen Grundwasserentnahme (z.B. zur Meldung der Jahresentnahmemenge)




	9. Wasserbefunde

	☐


☐
	Ein aktueller Rohwasserbefund ist als Anlage beigefügt.

Rohwasser = Brunnenwasser vor Aufbereitung



	
	Ein aktueller Wasserbefund liegt der Wasserrechtsbehörde bereits vor.




	10. Bestätigung

	Die Richtigkeit der vorangegangenen Angaben wird hiermit bestätigt.
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Ort, Datum								Unterschrift des Antragstellers




Wichtig:
Sollte der Platz zum Ausfüllen nicht ausreichend sein, legen Sie bitte dann ein gesondertes Blatt mit Ihren Erläuterungen bei. Danke.









  Hinweise zum Datenschutz finden Sie unter www.rottal-inn.de/datenschutz
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